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Die Radverkehrsstrategie 2025 ist ein wichtiges
Instrument zur Sicherstellung der Mobilität eines
an die Grenzen der Leistungsfähigkeit angelangten
Straßennetzes der Hansestadt.

Ein Baustein hierfür ist die Entwicklung hoch-
wertiger Velorouten als schnell befahrbare Arbeits-
wege und Pkw-Alternativen.

Die Hansestadt Lüneburg strebt hierzu die Zusam-
menarbeit mit den Umlandgemeinden, dem Land-
kreis Lüneburg und der Metropolregion Hamburg
an.
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Optimierungsbedarf bei der interkommunalen Zusammenarbeit:

• in räumlicher Hinsicht zur Vermeidung von Übergängen die willkürlich wirken 
und aus Nutzer:innensicht nicht nachvollziehbar sind

• in zeitlicher Hinsicht durch Generierung von Synergieeffekten/ 
Kostenersparnissen bei gemeinsamen Ausschreibungen

Deshalb: mindestens 2 x jährliche Arbeitsgespräche mit NLStBV, SBU, Landkreis
und Stadt, in denen die Radverkehrsprojekte abgestimmt und ggf. Kostenbeteili-
gungen vereinbart werden, die aber auch gleichzeitig zum Erfahrungsaustausch
dienen, was z.B. die Festlegung von gemeinsamen Standards betrifft.


